
6.–12. Sonntag nach Trinitatis 7. Juli-18. August 2024

Wochenspruch 
Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen; 
du bist mein.	 	 	         (Jes 43,1) 
Psalm 
1Herr, du erforschest mich und 
kennest mich. 2Ich sitze oder 
stehe auf, so weißt du es; du 
verstehst meine Gedanken von 
ferne. 3Ich gehe oder liege, so 
bist du um mich und siehst alle 
meine Wege. 4Denn siehe, es 
ist kein Wort auf meiner Zunge, 
das du, Herr, nicht al les 
wüsstest. 5Von allen Seiten 
umgibst du mich und hältst 
deine Hand über mir. 6Diese 
Erkenntnis ist mir zu wunderbar 
und zu hoch, ich kann sie nicht 
begreifen. 7Wohin soll ich 
gehen vor deinem Geist, und 
wohin soll ich fliehen vor 
deinem Angesicht? 8Führe ich 
gen Himmel, so bist du da; 
bettete ich mich bei den Toten, 
siehe, so bist du auch da. 
9N ä h m e i c h F l ü g e l d e r 
Morgenröte und bliebe am 
äußersten Meer, 10so würde 
auch dort deine Hand mich 
führen und deine Rechte mich 
halten.11Spräche ich: Finsternis 
möge mich decken und Nacht 
statt Licht um mich sein –, 12so 
wäre auch Finsternis nicht 
finster bei dir, und die Nacht 
leuchtete wie der Tag.  (Ps 139) 

SOMMERBRIEF 
Evangelische Apostel-Kirchengemeinde Münster

Gruß 
Liebe Gemeindeglieder, Liebe Interessierte,
der  Sonntagsbrief  macht  Sommerpause.  In 
diesem Sommerbrief lade ich Sie herzlich ein, zu 
unseren  Gottesdiensten  in  den  kommenden 
Wochen:  einzig  die  Kinderkirche  findet 
ferienbedingt nicht statt, ansonsten feiern wir 
wie  gewohnt Gottesdienste,  z.B.:  Apostel  am 
Abend am 14.7. zum Thema „entspannen“.  
Der  Sommer  kann  auch  eine  Zeit  dafür  sein, 
einmal  Dinge  anders  zu  tun  -  weniger  das 
Übliche zu tun und neue Pfade zu entdecken. 
Manche tun das im Urlaub, andere daheim. Für 
einige  spielt  der  Anbruch der  Schulferien  eine 
Rolle, andere sind vor allem auf der Suche nach 
einem Platz im Schatten.  Wie auch immer Sie 
den Sommer verbringen: Möge es erholsam sein! 
Herzlich Christoph Nooke
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Einladung 

Gottesdienste 
07.07., 8:30 Uhr, JohK,  
Gottesdienst mA, Schütz 
07.07., 10 Uhr, ApoK, 
Gottesdienst mA, Schütz, 
anschl. Kirchkaffee 

14.07. keine Kinderkirche 
14.07., 18 Uhr, ApoK, Apostel 
am Abend: entspannen, Team 

(dann im normalen Rhythmus 
weiter) 

ansprechbar 

Pfarrer Dr. Christoph T. Nooke 
Telefon: 0251 4 21 27  
Mobil: 01522 279 89 54 
christoph.tobias.nooke@ekvw.de 

Pfarrerin Kerstin Schütz 
Telefon: 0251 51028 702 
Mobil: 01573 795 06 99 
kerstin.schuetz@ekvw.de 

Lena Schemann (Büro)  
Telefon: 0251 4844 9044 
gemeindebuero@apostelkirche-
muenster.de 
Mo-Fr 10–12 Uhr,  
Mo 15:30–17:30 Uhr 
Ev. Apostel-Kirchengemeinde 
Bergstraße 36–38 ,48143 Münster  
www.apostelkirche-muenster.de 

Wort
16Aber die elf Jünger gingen nach Galiläa auf 
den Berg,  wohin Jesus  sie  beschieden hatte. 
17Und  als  sie  ihn  sahen,  fielen  sie  vor  ihm 
nieder;  einige  aber  zweifelten.  18Und  Jesus 
trat herzu, redete mit ihnen und sprach: Mir 
ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf 
Erden.  19Darum  gehet  hin  und  lehret  alle 
Völker: Taufet sie auf den Namen des Vaters 
und  des  Sohnes  und  des  Heiligen  Geistes 
20und  lehret  sie  halten  alles,  was  ich  euch 
befohlen  habe.  Und siehe,  ich  bin  bei  euch 
alle Tage bis an der Welt Ende. (Mt 28,16–20)

Impuls 
Auf  dieses  Wort  hören  wir  bei  jeder  Taufe. 
Der Auftrag ist deutlich: Jetzt seid ihr dran! 
Macht weiter, womit ich begonnen habe! Lebt 
den  Menschen  vor,  was  ich  euch  vorgelebt 
habe  und  erzählt  weiter,  was  ich  euch  von 
Gottes  Liebe  erzählt  habe.  Kein  Wort  für 
exklusive  Veranstaltungen,  sondern  ein 
Leitwort für unser Leben als Christ:innen auf 
den  Wegen,  die  vor  uns  liegen,  mit  allen 
Gestaltungsmöglichkeiten, die es immer gibt: 
Wir können immer eine Spur vom Geist Jesu 
hinterlassen,  wenn  wir  es  versuchen.  Der 
entscheidende Teil ist nämlich der letzte Satz: 
Ich bin bei  euch!  Auf allen Wegen,  an allen 
Tagen. Ihr müsst es nicht alleine tun.

Lied 
Ich selber kann und mag nicht ruh, des 
großen Gottes großes Tun erweckt mir alle 
Sinnen; ich singe mit, wenn alles singt, und 
lasse, was dem Höchsten klingt, aus meinem 
Herzen rinnen, aus meinem Herzen rinnen. 

(eg 503,8)
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